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Fraktion Hagen Aktiv im Rat der Stadt Hagen
 

Betreff:
Vorschlag der Fraktion Hagen Aktiv
hier: Blitzanlagen Tücking / Wolfskuhler Weg
Beratungsfolge:

Beschlussvorschlag:
1. Die Verwaltung wird beauftragt, bei der Bezirksregierung in Arnsberg eine 

Genehmigung zur Installation stationärer Überwachungsanlagen am Tücking 
(zwischen der Straße Im Lindental und der Detmolder Straße) und am Wolfskuhler 
Weg (zwischen Sporbecker Weg und Akazienweg) einzuholen. Die Anlagen sollen 
probeweise für die Dauer von 2 Jahren zur Durchsetzung von Verkehrsverboten für 
bestimmte Fahrzeuge eingesetzt werden.

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die jetzige Beschilderung (Z. 262 und 266) an allen 
Aufstellungsorten am Tücking/Wolfskuhler Weg zu demontieren und nach 
Genehmigung durch die Bezirksregierung Arnsberg durch Beschilderung mit (Z. 
253), unter Beibehaltung des Verkehrszeichens 105 (Doppelkurve), zu ersetzen.

 
Kurzfassung
entfällt
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Antrag nach § 6 Abs. 1 GeschO:  Blitzanlagen Tückin g / Wolfskuhler Weg 
 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
gemäß § 6 Abs. 1 der Geschäftsordnung des Rates beantragen wir für die Sitzung des Rates am 
21.02.2019 die Aufnahme des folgenden Tagesordnungspunktes.  
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat fasst folgende Beschlüsse: 
 

1. Die Verwaltung wird beauftragt, bei der Bezirksregierung in Arnsberg eine Genehmigung 
zur Installation stationärer Überwachungsanlagen am Tücking (zwischen der Straße Im 
Lindental und der Detmolder Straße) und am Wolfskuhler Weg (zwischen Sporbecker Weg 
und Akazienweg) einzuholen. Die Anlagen sollen probeweise für die Dauer von 2 Jahren 
zur Durchsetzung von Verkehrsverboten für bestimmte Fahrzeuge eingesetzt werden. 
 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die jetzige Beschilderung (Z. 262 und 266) an allen 
Aufstellungsorten am Tücking/Wolfskuhler Weg zu demontieren und nach Genehmigung 
durch die Bezirksregierung Arnsberg durch Beschilderung mit (Z. 253), unter Beibehaltung 
des Verkehrszeichens 105 (Doppelkurve), zu ersetzen. 

 
Begründung: 
 
Die Begründung erfolgt mündlich. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Michael Gronwald      f. d. R.: Karin Nigbur-Martini 
(stellv. Fraktionsvorsitzender Hagen Aktiv)   (Fraktionsgeschäftsführerin) 
 
 

HAGEN AKTIV 
Fraktion im Rat der Stadt Hagen, Rathausstraße 11, 58095 Hagen 

 
Herrn 
Oberbürgermeister 
Erik O. Schulz 
Rathausstraße 13 
58095 Hagen  
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Zum Antrag der Fraktion Hagen Aktiv vom 12.02.2019 nimmt die Verwaltung wie folgt 
Stellung: 
 
Der Ausschuss für Umwelt, Stadtsauberkeit, Sicherheit und Mobilität hat die Verwaltung 
bereits am 30.10.2018 beauftragt zu prüfen, wo am Tücking jeweils eine kombinierte 
Überwachungsanlage installiert werden kann, die Geschwindigkeitsübertretungen und 
verbotswidriges Passieren durch LKW ahndet.  
 
Im Ausschuss für Umwelt, Stadtsauberkeit, Sicherheit und Mobilität am 06.02.2019 hat die 
Verwaltung mit der Vorlage 1175/2018 (siehe Anlage) mitgeteilt, dass aufgrund der 
unauffälligen Unfalllage und Verkehrserhebungen keine Veranlassung besteht, eine 
Überwachungsanlage zu installieren oder die bestehende Beschilderung zu verändern. Die 
jetzt vorhandene Beschilderung wurde mit der Bezirksregierung Arnsberg abgestimmt. 
 
Flankierend erfolgte in der Sitzung am 06.02.2019 ein Bericht der Polizei.  
Den Inhalt füge ich ebenfalls als Anlage bei.  
 
Es erfolgte keine Beschlussfassung.  
 
  
 
 
 
 
 
gez.                                                             gez.  
Erik O. Schulz                                             Thomas Huyeng 
Oberbürgermeister                                      Beigeordneter  
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Aktenzeichen: 

1175/2018  

 

bei Antwort bitte angeben 

 

PHK Völker 

Telefon 02331-986-2301 

Telefax 02331-986- 

.V_Fuest-Hagen 

@Polizei.NRW.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dienstgebäude: 

Hoheleye 3 

 

Telefon 02331-986-0 

Telefax 02331-986-2069 

poststelle.hagen@polizei.nrw.de 

www.polizei.nrw.de/hagen 

 

Öffentliche Verkehrsmittel: 

Buslinien 514, 515, 527 und 

534  

Haltestelle:  

Polizeipräsidium Hagen 

 

 
-Elektronische Post- 
 
Stadt Hagen 
Ausschuss für Umwelt, 
Stadtsauberkeit, 
Sicherheit und Mobilität 
 
 
 
Kombinierte Überwachungsanlage, Geschwindigkeitsreduzierung, 
Tückingstraße/Wolfskuhler Weg 
Stellungnahme der Polizei Hagen/Direktion Verkehr 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
 
 
die Direktion Verkehr des Polizeipräsidiums Hagen nimmt zu der oben 
genannten Frage wie folgt Stellung: 
 
1. Vorbemerkung: Ausrichtung des PP Hagen im Verkehrssektor 

 
1.1. Der Fokus des PP Hagen liegt im Verkehrssektor auf der 

Bekämpfung von Verkehrsunfällen mit Personenschaden und 
schweren Folgen. Die Ausrichtung ist im entsprechenden Erlass 
zur Fachstrategie Verkehr geregelt. Aus diesem Grund 
überwacht die Polizei flächendeckend aber insbesondere dort, 
wo die Unfalllage es erfordert. 
 

1.2. Die Polizei Hagen wird im Zuständigkeitsbereich der 
Ordnungsbehörde (Stadt Hagen) von dieser angehört und wertet 
die Unfalllage aus. Die Polizei ermittelt Unfallhäufungsstellen 
und die Fachdirektion Verkehr arbeitet sehr eng und konstruktiv 
mit der Ordnungsbehörde zusammen. 

 
2. Thema im Ausschuss für Umwelt, Stadtsauberkeit, Sicherheit 

und Mobilität: Kombinierte Überwachungsanlage, 
Geschwindigkeitsreduzierung Tückingstraße/Wolfskuhler Weg 
 
2.1. Die Prüfung, ob eine kombinierte Überwachungsanlage installiert 

und eine Geschwindigkeitsreduzierung angeordnet werden kann, 
obliegt dem Fachbereich 32 der Stadt Hagen. Der Fachbereich 
hat meines Wissens bereits ausführlich hierzu Stellung bezogen. 
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Alle erforderlichen Daten der polizeilichen Unfallstatistik wurden 
dem Fachbereich 32 zur Verfügung gestellt und die Polizei auch 
hierzu angehört. Die Bezirksregierung hat die Lage abschließend 
bewertet.  
 

2.2. Geschwindigkeitsniveau/Belastung durch LKW-Verkehr 
 

Die Stadt Hagen wertete das Geschwindigkeitsniveau im 
betroffenen Bereich mit 2 Seitenradarmessungen (sogenannte 
V-85-Messungen) aus. Auch diese Ergebnisse liegen dem 
Ausschuss vor. Die vorgeschriebene Geschwindigkeit wird 
basierend auf diesen Auswertungen sogar unterschritten. Auch 
die Belastung durch LKW-Verkehr lässt sich diesen 
Auswertungen entnehmen. Hierbei ist zu berücksichtigen, dass 
berechtigter Anliegerverkehr das Gesamtergebnis beeinflusst. 
 

2.3. Unfalllage LKW-Verkehr 
 
Die Auswertung der Unfalllage am „Tücking“ durch die Direktion 
Verkehr ergab, dass der gesamte Bereich sowohl in Bezug auf 
„überhöhte Geschwindigkeit“ als auch auf LKW-Beteiligung 
unfallunauffällig ist. Die exakten Daten wurden dem Fachbereich 
32 zur Verfügung gestellt. Auch diese Ergebnisse flossen in den 
oben erwähnten Bericht ein. 
 

2.4. Einsätze aufgrund festgefahrener LKW 
 
Die Auswertung der polizeilichen Einsätze, ausgelöst durch 
festgefahrene LKW ergab keine signifikante Häufung. Die Daten 
sind ebenfalls Bestandteil des Berichts.  
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3. Fazit 

 
Basierend auf den oben ausgeführten Analysen sind durch die Stadt 
Hagen am „Tücking“ bereits alle erforderlichen Maßnahmen realisiert 
worden. Weitergehende Maßnahmen sind aus Sicht der 
Fachdirektion Verkehr des PP Hagen nicht angemessen. 
 
Die Polizei Hagen führt - im Rahmen der Gesamtkonzeption zur 
Bekämpfung von Verkehrsunfällen mit besonders schweren Folgen - 
weiterhin Kontrollen auch in diesem Bereich durch. 

 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
gez. 
 
(Völker) 
Polizeihautkommissar 
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TOP I. 4.4 der Ratstagesordnung: Blitzanlagen Tücki ng/Wolfskuhler Weg 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
zu dem vorbezeichneten Tagesordnungspunkt überreichen wir nachfolgend die bislang fehlende 
Begründung sowie einige der Veranschaulichung dienende Lichtbilder, beides verbunden mit der 
Bitte um weitere Veranlassung.  
 
Seit mehr als 10 Jahren sieht die Verwaltung zwar die Notwendigkeit und auch die Erforderlichkeit 
am Tücking und Wolfskuhler Weg Maßnahmen zur Gefahrenabwehr zu treffen, jedoch hat sie 
bisher keine geeigneten Mittel gefunden, um ihren gesetzlichen Auftrag zu erfüllen.  
Von Änderung der Verbotsbeschilderung bis hin zu baulichen Maßnahmen (Kreisverkehr) hat sich 
die Situation am Tücking in keiner Weise verbessert oder gar normalisiert. Im Gegenteil, je mehr 
Maßnahmen die Verwaltung bis jetzt durchgesetzt hat, desto größer ist die Missachtung der 
Verkehrszeichen.  
 
Nach dem letzten Verbotszeichenwechsel zeigt die Kurve zudem stark nach oben. 300 % 
Steigerung der Verstöße gegen das Durchfahrtsverbot sind das Ergebnis und das ist noch das 
unterste Ende der Berechnung. Die von der Verwaltung zugrunde gelegte Messung wurde in den 
Sommerferien 2018, also in der verkehrsärmsten Zeit durchgeführt. Nach Angaben der Verwaltung 
zur Kontrolle nach Bürgerbeschwerden über zu hohe Durchfahrtsgeschwindigkeiten. Um die geht 
es in dem Antrag jedoch nicht, vielmehr geht es um Verstöße gegen das LKW-Durchfahrtsverbot. 
 
Selbst unter dem Gesichtspunkt einer objektiven Geschwindigkeitsermittlung ist die Messstelle 
ungeeignet. Sie befindet sich an einem Zebrastreifen, unweit einer Kreuzung und 
serpentinenartigen Kurven. An der Messstelle ist es fast unmöglich, schneller als die erlaubten 50 
km/h zu fahren.  
Nach Anwohnerangaben haben sich allein 2019 seit Jahresbeginn 5 LKW festgefahren. Das ist im 
Vergleich zu dem von der Verwaltung aufgeführten Einzelfall aus 2018 ein Anstieg von 500%. 
Aus Sicht der Bürgerinnen und Bürger, immerhin 600 Personen haben für diese Form der 
Überwachung ihre Unterschrift geleistet, ist die vorgeschlagene Maßnahme noch das einzig 
verbliebene Mittel, um die Gefahren für alle Verkehrsteilnehmer und Grundstücksbesitzer 
abzuwehren.  
 
Die Finanzierung der Anlagen ist im Haushalt bereits eingestellt. Alternativ ist auch ein Leasing-
Vertrag denkbar (analog Blitzanlage A45). 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Michael Gronwald     f. d. R.: Karin Nigbur-Martini  
(stv. Fraktionsvorsitzender Hagen Aktiv)  (Fraktionsgeschäftsführerin) 
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